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Belegungsverfahren im LSF im Wintersemester 2014/15 

!
Liebe Studierende, !
ich möchte Ihnen im Folgenden das Belegungsverfahren für Lehrveranstaltungen im LSF für das 
kommende Wintersemester 2014/15 erklären. !
1. Anmeldungen und Zulassungen 
Ab dem 18.08.2014 wird bis zum 30.09.2014 eine durchgehende Anmeldefrist geschaltet. In die-
ser Zeit können Sie sich zu Lehrveranstaltungen anmelden oder auch Anmeldungen wieder stor-
nieren. Bitte machen Sie auch von der Möglichkeit zur Abmeldung unbedingt Gebrauch, denn nur 
so können Sie auch umgekehrt Plätze in Anspruch nehmen, die von anderen Kommilitonen frei-
gegeben worden sind. 
Ihre erfolgreiche Anmeldung erkennen Sie dann in der LSF-Übersicht (der von Ihnen gewählten 
Lehrveranstaltungen) wie im folgenden Beispiel: 

!  
Der Status „angemeldet“ bedeutet: angemeldet, aber noch nicht zugelassen oder abgelehnt. Hier 
gab es in der Vergangenheit mitunter Missverständnisse. 
Die Anmeldefrist endet am 30.09.2014, und die Zulassungen erfolgen am 
02.10.2014, und zwar automatisch und nach dem Zufallsprinzip. !

Veranstaltung: Einführung in die Literaturwissenschaft 
Keine Gruppe 
angemeldet : 18.03.2013 18:13:57  
Belegungsinformation

Tag 
Do. 

Zeit Rhythmus Dauer oder Termin Raum 
S04 T01 A01

Lehrperson Hinweis
16:00 bis 18:00    wöchentlich    von 18.04.2013

Universität Duisburg-Essen ● 45117 Essen

Bearb. : Cölfen, Hermann 
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Danach folgt zunächst eine Zulassungsfrist für Erstsemester-Studierende für Veranstaltungen 
des ersten Fach-Semesters vom 03.10.2014 - 09.01.2015. Ab dem 27.10.2014 - 09.01.2015 
werden dann die nach der Zulassung noch freien Plätze vergeben, und zwar unmittelbar und au-
tomatisch. 
1. Vor allem Erstsemester und später eingeschriebene Studierende können sich also noch in 

der Orientierungswoche zu Veranstaltungen anmelden. 
2. Personen, die sich sehr spät eingeschrieben haben, Gaststudierende usw. können sich 

nach Absprache mit den Lehrenden später noch im LSF anmelden. 
Wenn Sie durch das Losverfahren zugelassen worden sind, wird dies, wie im folgenden Beispiel, 
in der Übersicht Ihrer Lehrveranstaltungen im LSF angezeigt: 

!  
Wenn Sie durch das Losverfahren nicht zugelassen worden sind, wird dies wie im folgenden Bei-
spiel in der Übersicht Ihrer Lehrveranstaltungen im LSF angezeigt: 

!  
2. Beschränkung der Anzahl ,buchbarer‘ Veranstaltungen 
Damit die ,Anmeldungen‘ auch dem wirklichen Bedarf entsprechen, wird die Zahl möglicher An-
meldungen pro Person auf 10 beschränkt. Die Studienordnungen sehen den Besuch von 4-5 
Lehrveranstaltungen pro Semester und Fach vor, sodass die Beschränkung auf 10 LV Ihre Aus-
wahlmöglichkeiten keinesfalls übermäßig einengt: Sie können sich so immer noch zu deutlich 
mehr Lehrveranstaltungen anmelden, als Sie benötigen und nach der ersten Zulassung die nicht 
benötigten Lehrveranstaltungen durch das Stornieren wieder freigeben. 
Falls sich jemand zu mehr als 10 Lehrveranstaltungen anmeldet, werden am Zulassungstag 
(02.10.2014) alle Anmeldungen storniert, und der- oder diejenige muss sich dann erneut anmel-
den, hat dann allerdings durch die dann ja erfolgten Zulassungen eine erheblich eingeschränkte-
re Auswahl. Deshalb: Bitte melden Sie sich auf keinen Fall zu mehr als 10 Lehrveranstaltungen 
an. !
3. Zufallsverfahren 
Alle Zulassungen erfolgen nach dem Zufallsverfahren an festen Stichtagen. Aus diesem Grund ist 
es völlig gleich, zu welchem Zeitpunkt Sie sich innerhalb der laufenden Anmeldefrist anmelden. 
Die Chance auf eine Zulassung zu einer Veranstaltung ist am 18.08.2014 genauso hoch wie am 
30.09.2014. 

Veranstaltung: Einführung in die Literaturwissenschaft 
Keine Gruppe 
zugelassen : 29.03.2013 18:13:57  
Belegungsinformation

Tag 
Do. 

Zeit Rhythmus Dauer oder Termin Raum 
S04 T01 A01

Lehrperson Hinweis
16:00 bis 18:00    wöchentlich    von 18.04.2013

Veranstaltung: Einführung in die Literaturwissenschaft 
Keine Gruppe 
abgelehnt : 29.03.2013 18:13:57  
Belegungsinformation

Tag 
Do. 

Zeit Rhythmus Dauer oder Termin Raum 
S04 T01 A01

Lehrperson Hinweis
16:00 bis 18:00    wöchentlich    von 18.04.2013
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4. Erscheinen in der ersten Woche entscheidend 
Wer zu einer Veranstaltung zugelassen worden ist und in der ersten Sitzung ohne vorherige be-
gründete Entschuldigung nicht erscheint, muss bei erhöhter Nachfrage damit rechnen, dass der 
Seminarplatz an Nachrücker vergeben wird. !
5. Zum Schluss 
Ganz ohne Anpassungen durch die Lehrenden ,vor Ort‘ geht es nicht: Nach wie vor wird die erste 
Sitzung im Semester bei stark nachgefragten Lehrveranstaltungen sicher durch organisatori-
schen Aufwand belastet, denn man weiß nie genau, wie viele der zugelassenen Studierenden 
auch tatsächlich zur ersten Sitzung erscheinen. Das war in stark nachgefragten Veranstaltungen 
aber schon immer der Fall und wird durch Belegungsverfahren eher gemildert als verstärkt. Das 
Auswahlverfahren nach dem Zufallsprinzip ist ohne Zweifel das Verfahren, das am besten funk-
tioniert und zugleich auch gerechter ist als alternative Verfahren (wie zum Beispiel das so ge-
nannte ‚Windhundverfahren‘, bei dem der Zeitpunkt der Online-Anmeldung über die Zulassung 
entscheidet). Da aber nach den Erfahrungen in den letzten Semestern auch beim Zufallsprinzip 
einige wenige Studierende (etwa 1 Prozent aller Studierender) nur zu einer oder zwei – oder im 
schlimmsten Fall gar keiner – Lehrveranstaltung zugelassen werden, haben wir eine Sprechstun-
de eingerichtet, in denen solche Probleme individuell gelöst werden. Bitte versuchen Sie aber 
zunächst, in der 1. Semesterwoche Nachrückerplätze in den Lehrveranstaltungen zu bekommen. 
Die Befürchtung, weniger Veranstaltungen besuchen zu können als für das Regelstudium erfor-
derlich, ist nicht berechtigt. Wie schon in den letzten Semestern wird auch im kommenden dafür 
gesorgt, dass Sie so viele Veranstaltungen besuchen können wie für den regulären Ablauf ihres 
Studiums erforderlich sind. Falls dies durch die Verteilung nach dem Zufallsprinzip und auch spä-
ter auf Nachfrage bei den Lehrenden nicht funktioniert hat: Bitte nehmen Sie die unten  genannte 
Sprechstunde in Anspruch. 
Diese Sprechstunde findet statt: 
in Raum R12 R05 B45 
am 20.10.2014, 14-17 Uhr !
Mit freundlichen Grüßen !
Hermann Cölfen 


